
Elsdorfer Gemeinderat tagt

Die erste außerordentliche Sitzung des Gemeinderates der
Gemeinde Elsdorf findet am Mittwoch, 10. Oktober, statt.
Die Mitglieder treffen sich um 19.30 Uhr in der Gaststätte
„Elsdorfer Hof“. Zur Debatte steht unter anderem das Gut-
achten zur Bevölkerungs- und Gemeinbedarfsentwicklung.

Vortrag zur Organspende

Dr. Heiko William aus Sittensen referiert am heutigen Mitt-
woch, 10. Oktober, in der Freien evangelischen Gemeinde
Sittensen zum Thema „Im Sterben Leben schenken – warum
macht Organspende Angst?“ Nach den Vorträgen besteht die
Möglichkeit, vertiefende Fragen zu diskutieren.

Konzert für Hospiz

Musik aus fünf Jahrhunderten erwartet die Besucher eines
Benefizkonzertes, das am heutigen Mittwoch, 10. Oktober,
ab 19 Uhr in der Rhader Kirche stattfinden wird. Das Kon-
zert findet zu Gunsten des in Bremervörde geplanten „Hos-
pizes zwischen Elbe und Weser“ statt.

Freitagabend-Wanderung

Die nächste Freitagabend-Wanderung der Samtgemeinde
Tarmstedt findet am kommenden Freitag, 12. Oktober, statt.
Diesmal führt die Wanderung rund ums Dorf Westertimke
und dauert ungefähr zwei Stunden. Treffpunkt ist um 17
Uhr der Landgasthof Klee in Westertimke.

Darauf haben sich alle PKW-
und LKW-Fahrer gefreut. Am
Donnerstag, 11. Oktober,
wird nach vierjähriger Bau-
zeit die jetzt dreispurige
Bundesautobahn „Hansali-
nie“, oder auch A1 genannt,
zwischen dem Bremer Kreuz
und dem Buchholzer Drei-
eck offiziell für den Verkehr
freigegeben. Umso unver-
ständlicher ist die Position
des Liberalen Jörg Bode,
Niedersachsens Minister für
Wirtschaft, Arbeit und Ver-
kehr, auf der jetzt verbreiter-
ten Bundesfernstraße keine
Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen zu veranlassen. Die
Geschwindigkeitsüberwa-
chungsanlage in Richtung
Bremen kurz vor der Bun-
desautobahnabfahrt Oyten
wurde für diesen Zweck
nach Ende der Baumaßnah-
me bereits abgebaut und
entfernt. Es mag dem Den-

Tempobegrenzungen beibehalten

Moment mal!

ken geschuldet sein, alles
dem freien Spiel der Kräfte
zu überlassen, der Verkehrs-
sicherheit sowie der Natur
und Umwelt dient diese In-
tention mitnichten. Autofah-
rende Verkehrspendler stel-
len bereits seit einigen Ta-
gen fest, dass die „neue A1“,
speziell auf der dritten Spur
teilweise einer Formel-
I-Strecke gleicht. Dass kann
ja wohl nicht der Sinn einer
klugen und nachhaltigen
Umwelt- und Verkehrspolitik
in Niedersachen und auf der
Bundesebene sein und erin-
nert an einen verkehrspoliti-
schen Rückfall in das ver-
gangene Jahrhundert. Sinn-
voll erscheint eine Abstim-
mung der Temposteuerung
mit der auf Bremer Gebiet
angesiedelten automati-
schen Verkehrsbeeinflus-
sungsanlage. Vernunft ist al-
so gefragt. Heiko Roes
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Wilstedt (Vb/mey). Die dies-
jährigen Vereinsmeister-
schaften fanden wie gewohnt
nach der Punktspielrunde
zum Abschluss der Sommer-
saison statt. Gestartet wurde
mit der Mixed-Runde, zu der
sich zwölf Paare gemeldet
hatten. Danach folgten die
Einzelmeisterschaften so-
wohl bei den Senioren als
auch bei den Junioren. Die
Doppel-Runde musste man-
gels ausreichender Teilneh-
merzahl in diesem Jahr leider
abgesagt werden.

Mixed

Bei zwölf Nennungen wurde in
drei Gruppen gespielt, wobei
jeder gegen jeden antrat. Die
jeweils Gruppenersten und der
beste Gruppenzweite spielten
das Halbfinale und ermittelten
so die Endspielpaarung.
Nach einer spannenden Grup-
penphase konnten sich die Paa-
re Anke Intemann/Egon Pfeif-
fer, Christa Matysiak/Hans-
Hermann Grimm sowie Nicole
Kühn-Richter/Yannek Richter
als Gruppensieger für das Halb-
finale platzieren. Als beste
Gruppenzweite qualifizierten
sich Bärbel Kehlenbeck und
Christian Böttjer.

Das ersten Halbfinale verlief
sehr abwechslungsreich. Nach
6:2 im ersten Satz, mussten
Christa Matysiak und Hans-
Hermann Grimm den zweiten
Satz mit gleichen Ergebnis an
Anke Intemann und Egon Pfeif-
fer abgeben, die dann den drit-
ten Satz im Match-Tie-Break
mit 10:4 für sich entschieden.
Nicole Kühn-Richter und Yan-
nek Richter ließen im zweiten
Halbfinale nichts anbrennen
und zogen mit einem souverä-
nen 6:1 und 6:1- Sieg über Bär-
bel Kehlenbeck und Christian
Böttjer ins Finale ein.
Auch das Finale wurde von die-
sem Paar deutlich dominiert:
Am Ende siegten Nicole Kühn-
Richter und Sohn Yannek mit
6.2 und 6.0 gegen Intemann/
Pfeiffer. Bei herrlichem Som-
merwetter freuten sich alle
über eine gelungene Mixed-
Meisterschaft. Zum Abschluss
gab es für alle Teilnehmer wie-
der schöne Preise aus der Hand
des Sportwartes Hartmut
Schulz, der wie immer für ei-
nen reibungslosen Ablauf ge-
sorgt hatte.

Senioren Einzel

Bei den Damen gingen in die-
sem Jahr fünf Spielerinnen und

bei den Herren immerhin neun
Spieler an den Start. Auch hier
wurde in Gruppen gespielt.
Die Damenkonkurrenz wurde
ganz souverän von Nicole
Kühn-Richter dominiert, die
sich ohne Satzverlust gegen ih-
re Gegnerinnen durchsetzte
und nach dem Mixed-Titel
auch die Vereinsmeisterschaft
im Einzel gewonnen hat. Den

Vizemeistertitel errang Silke
Wülpern vor Anne-Christin Mo-
jen, Melanie Otten und Annette
Neß.
Bei den Herren verlief die
Meisterschaft deutlich span-
nender. In den Gruppenspielen
setzte sich in Gruppe I Clas Mo-
jen vor Niclas Kühn, Hartmut
Schulz und Christian Böttjer
und in Gruppe II Yannek Rich-
ter vor Klaus Otten, Lutz Mi-
chaelis, Heini Junge und Hans-
Hermann Grimm, durch.
Wurde in den Halbfinalspielen
schon tolles Tennis geboten,
sollte sich das im Finale noch-
mals steigern. Clas Mojen be-
hielt mit 6:3 und 6:2 zunächst
über Klaus Otten die Oberhand
und hatte es dann im Finale
mit Yannek Richter zu tun, der
Niclas Kühn mit 6:3 und 6:4
besiegte. Im Finale wurde dann
absolut druckvolles und erst-
klassiges Tennis geboten. Yan-
nek Richter, im letzten Jahr
noch Junioren-Vereinsmeister,
trat zum ersten Mal in der Se-
niorenkonkurrenz an und
brachte es fertig, auf Anhieb
den Vereinsmeistertitel zu ge-
winnen. Nach spannenden Sät-
zen gewann er jeweils mit 6:3
und 6:3 gegen Clas Mojen.
Das kleine Finale konnte Niclas
Kühn mit 6:2, 4:6 und 10:8

über Klaus Otten, für sich ent-
scheiden. Auch hier gab es zum
Abschluss viele strahlende Ge-
sichter und für alle schöne
Sachpreise.

Junioren Einzel

Am vorletzten Wochenende
wurden auf der Tennisanlage
in Wilstedt die Vereinsmeister-
schaften der Junioren ausgetra-
gen. Bei trockenem Wetter und
fairen Spielen konnten Siege-
rinnen und Sieger in den Al-
tersklassen U10, U12 und U16
ausgespielt werden. Bei den
Mädchen konnte Jana Prahlow
im dritten.Satz im Match-Tie-
break mit 10:7 gegen Beke Ot-
ten gewinnen. Bei der männli-
chen Jugend setzte sich Bent-
Niklas Otten gegen seinen
Mannschaftskollegen Paul Hap-
pe mit 7:5, 6:2 durch. Bei den
Jüngsten U10 hat Marte Poppe
mit 4:2, 4:0 gegen Tede Meyer
gewonnen. Jona Poppe konnte
sich bei den Jungen der U12
erfolgreich gegen seine Mann-
schaftskollegen behaupten. Auf
den weiteren Plätzen folgten
Max Peter Voss, Henning Sie-
vert und John Meyer. In der
Dämmerung erfolgte die Siege-
rehrung – die Gesichter strahl-
ten.

Nicole Kühn-Richter und Yannek
Richter sichern sich den Titel
TC Wilstedt beendet Saison mit Vereinsmeisterschaften im Einzel- und Mixed-Wettkampf

Clas Mojen spielte Power-
Tennis, dennoch reichte es
nicht zum Titel.

Die Endspielpaarung mit Egon Pfeiffer, Anke Intemann, Nicole Kühn-Richter und Yannek Richter . Fotos: Privat

Zeven (Vb/sas). Am 3. Okto-
ber hat der Giro im Münster-
land mit 4328 Aktiven seinen
festen Platz als größtes Ren-
nen im „German Cycling
Cup“ behauptet. Udo Eck-
hoff, Rainer Franke, Heiko
Gall und Heiko Schüttenberg
vom Zevener Fahrradverein
waren mit ihren Rennmaschi-
nen im letzten Wertungsren-
nen der Saison am Start und
haben beim Jedermannren-
nen nochmals wertvolle
Punkte gesammelt.

Der heftige Regenschauer, der
Teilnehmer und viele tausend
Zuschauer im Zielbereich am
Schlossplatz in Münster daran
erinnert hat, dass der Rad-
sport-Feiertag im Münsterland
im Oktober stattfindet, kam
erst nach dem Zieleinlauf.
Auch das diesjährige Motto
„nach dem Ziel ist vor dem

Ziel“, hat wieder Rennradfah-
rer aus Zeven zum Giro ins
Münsterland gelockt und für

die Jedermänner drei neue
Routen in den Distanzen 60,
106 und 129 Kilometer mit

zum Teil anspruchvollem Profil
geboten.
Auf der Strecke von 106 Kilo-

metern zog Udo Eckhoff nach
3:05:01 Stunden als 503. über
die Ziellinie und belegte damit
Platz 71 in der Klasse Masters
3.
Rainer Franke folgte mit
3:14:11 Stunden als 764. und
belegte Platz 132 in der Klasse
Masters 3. Heiko Schüttenberg
schloss mit 3:26:31 Stunden
auf Platz 1021 und Rang 464 in
der Klasse Masters 2.

Satte Wertungspunkte

Auf der Distanz von 129 Kilo-
metern zeigte Heiko Gall sein
Können. Er erreichte auf der
Langstrecke mit 3:23:33 Stun-
den den 197. Platz in der Ge-
samtwertung und glänzte mit
Platz 66 in der Wertung Mas-
ters 2, der ihm satte 242 Wer-
tungspunkte lieferte.
Weitere Informationen bei Rai-
ner Franke, t04281/3338,
oder online unter www.zeve-
ner-fahrradverein.de.

Rennradfahrer punkten im letzten Wertungsrennen der Saison und sammeln wertvolle Punkte

Endspurt beim Münsterland-Giro
Fahrradverein Zeven

Am Sonntag vor dem Feiertags-Rennen in Münster bot der Herbstwind einer achtköpfigen
Gruppe der Zevener Radrennfahrer optimale Voraussetzungen für eine Teamarbeit im
Wind. Foto: Privat

Bremervörde (Vb/mey). Gut
zu wissen: Am Montag, 15.
Oktober, 14.15 Uhr, veran-
staltet die OsteMed Kliniken
und Pflege GmbH in der Kli-
nik Bremervörde im Bespre-
chungsraum in der Verwal-
tung, einen Vortrag zum The-
ma Mobbing.

„Immer öfter begegnet uns in
unserer Praxis das Wort ‚Mob-
bing‘. Es scheint fast so, als
würde man einen Sport daraus
machen, immer mehr Men-
schen zu mobben. Schaut man
im Internet auf die Suchergeb-
nisse von Google beim Suchbe-
griff Mobbing, dann kommen
da zurzeit ungefähr 12 Millio-
nen Ergebnisse. Man sieht,
Mobbing ist ein aktuelles The-
ma unserer Zeit“, erklären die
Veranstalter.
Begrifflich 1963 eingeführt
durch Verhaltensforscher Kon-

rad Lorenz bezeichnet Mobbing
einst das Verhalten einer Grup-
pe von Tieren (Gänse), die sich
zusammen tun, um einen grö-
ßeren Feind (Fuchs) in die
Flucht zu treiben. Bis heute hat
der Begriff eine deutliche
Wandlung erfahren. Was bei
den Gänsen noch sympathisch
wirken kann, verliert recht
schnell seinen Charme, wenn
es um Mobbing bei Menschen
geht. Was kann man tun? Refe-
rent des Nachmittags ist Rainer
Bischoff, Dipl.-Psychologe, psy-
chologischer Leiter des Zen-
trums für angewandte Psycho-
logie in Beverstedt.

Anmeldung

Mehr zu Anmeldung und Hin-
tergrund unter Telefon:
04761/980245 oder per E-Mail
an dagmar.michaelis@oste-
med.de.

Thema Mobbing
OsteMed veranstaltet Vortragsabend


